
Näel met Köpp 
  

Mitteilungen für den Geschichtsverein Rösrath
Geschichtsverein Rösrath e.V. - Postfach 1329 - 51494 Rösrath   
   Torhaus Eulenbroich, Zum Eulenbroicher Auel 19, 51503 Rösrath
   geöffnet: donnerstags 16.00 - 18.00 www.gv-roesrath.de  –  info@gv-roesrath.de  – Tel 02205  8 46 36
   Kreissparkasse Köln IBAN: DE 04370502990326 0082 23 
   VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen IBAN DE47370626001300542014

Änderungen vorbehalten – 
bitte www.gv-roesrath.de beachten!

Nächste Ausgabe:   Januar 2021

2020 / 03
November

 

 

Es

Band 50 ist fertig!
Trotz aller Widrigkeiten der letzten Mona-
te hat die Arbeitsgruppe „Zeitgeschichte“ 
Band 50 der Schriftenreihe fertiggestellt. 
Das Buch befindet sich bei der Druckerei in 
Produktion und in Kürze erhalten Sie eine 
gediegene Publikation zur Stadtgeschichte, 
deren Entstehung Sie mit Ihren Mitglieds-
beiträgen ermöglicht haben. Der Vorstand 
gratuliert der AG zu einem höchst lesens-
werten Buch, dessen Layout auch dieses 
Jahr wieder dankenswerterweise von Ro-
bert Wagner gestaltet wurde und wünscht 
den Mitgliedern viel Vergnügen bei der Lek-
türe. Beachten Sie dazu auch den Zeitungs-
artikel (Seite 4).

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder des Geschichtsvereins Rösrath e.V.!
Auch weiterhin hält die Corona-Pandemie unser Land im Griff. Die Probleme des Geschichtsvereins verblassen 
gegenüber den Herausforderungen, vor denen unsere Gesellschaft steht. Wir bitten Sie um Ihr Verständnis 
dafür, dass wir auf die sonst übliche Publikation von „Näel met Köpp“ im Juli und September verzichtet haben. 
Aufgrund der Pandemielage gab es schlicht und ergreifend zu wenig Aktuelles zu berichten oder anzukündigen.

Natürlich hat sich der Vorstand immer wieder die Frage nach den eigentlich angekündigten Veranstaltungen ge-
stellt – hofft man auf eine Besserung der Lage, bereitet Fahrten oder die Weihnachtsfeier vor und geht das Risiko 
ein, dass am Ende doch wieder abgesagt werden muss oder dass der Geschichtsverein ein „Verbreitungsereignis“ 
kreiert hat? Letztlich fiel die Entscheidung, keine einzige der für das Jahr 2020 geplanten Aktionen durchzuführen.
Wir wünschen Ihnen trotz allem noch viele schöne Herbsttage und ein frohes Weihnachtsfest. Bleiben Sie ge-
sund, bis wir uns im neuen Jahr wiedersehen.		                  Der Vorstand

Entlastung des Vorstands im schriftlichen Verfahren !
Die obigen Aussagen gelten auch für die Mitgliederversammlung, die wir sat-
zungsgemäß im Geschäftsjahr 2020 abhalten müssen. Von den verschiedenen 
vom Gesetzgeber vorgesehenen Erleichterungen haben wir uns für die Form der 
Beschlussfassung in Textform entschieden. Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte den beiliegenden Unterlagen.

Es dankt der Vorstand

Wir sind auf Ihre Mitwirkung angewiesen, damit der Geschichtsverein hand-
lungsfähig bleibt. Wir bitten Sie deshalb dringend darum an der Abstim-
mung teilzunehmen, indem Sie beiliegenden Wahlschein mit dem Rück-
umschlag bis Ende Dezember ausgefüllt an uns zurückzusenden.



Arbeit „hinter den Kulissen“ und Ausblick

Bitte bedenken Sie bei allem begreiflichen Ärger über das nicht-stattfindende Vereinsleben, dass Sie mit Ihren Bei-
trägen auch den Betrieb der Geschäftsstelle ermöglichen. Seit dem Sommer empfängt Erika Wagner wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten Besucher in der Torburg. Dadurch können auch weiterhin Buchbestellungen und Anfra-
gen geschichtsinteressierter Menschen aus Rösrath und der Umgebung bearbeitet werden.
Die Handlungsmöglichkeiten des Geschichtsvereins im nächsten Jahr hängen davon ab, wie sich die Situation rund 
um die Pandemie entwickelt. Werden wieder Busreisen oder Vortragsveranstaltungen, Märkte und Feiern möglich 
sein? Wir werden die Arbeiten für ein der pandemischen Lage angepasstes Jahresprogramm aufnehmen, müssen 
aber – wie unsere gesamte Gesellschaft – „auf Sicht fahren“ und die Dinge auf uns zukommen lassen.

Viele ältere Mitglieder werden sich sicher noch an die Zeiten erinnern, als der Grünewaldteich als Klärbecken für 
das Abwasser der Erzaufbereitung der Grube Lüderich genutzt wurde. Inzwischen hat die Natur das Gelände zu-
rückerobert, und die Wege rund um den Teich ermöglichen einen reizvollen Spaziergang von ca. 3 km Länge. Die 
alten Hohlwege der Brüderstraße, die hier vom Königsforst ins Sülztal absteigt, sind im Gelände gut zu erkennen. 
Der Kahlschlag einer Fichtenschonung eröffnet erstmals seit langer Zeit freie Sicht nach Süden auf Hoffnungsthal 
mit dem Siebengebirge im Hintergrund.

				                                                                                  >> Bild: Foto „Blick über Hoffnungsthal“
Literatur:
SR 32: Bergbau im Bergischen Land; 46: Bergische Wege. Bewegung im Bergischen Land gestern – heute – morgen; 
SR 48: „Wir haben noch aufgeräumt. Wir waren die Letzten…“ Ende des Bergbaus im Bensberger Revier vor 40 Jahren.

Eine alte Straße und ein ungewohnter Ausblick



Konfessioneller Frieden an der Demarkationslinie

Beeinflusst von Jugendstil und Kubismus fand der Rös-
rather Architekt, Maler und Grafiker Kurd Driver (1896-
1990) in seinen Werken zu einem beeindruckenden 
eigenen Stil. Die Wiederentdeckung seiner Gemäl-
desammlung ist ein großes Ereignis für alle Rösrather 
Kunstfreunde. Eine Ausstellung der Werke anlässlich 
des 30. Todestages des Künstlers konnte auf Grund der 
Coronamaßnahmen in diesem Jahr leider nicht durch-
geführt werden. Umso erfreulicher ist es, dass unser 
Mitglied Harald Bertsch die Werke in vier Kunstkatalo-
gen zusammengestellt und jedem Kunstinteressierten 
zugänglich gemacht hat.
- Kurd Driver – Radierungen, 
                        116 Seiten, 97 Radierungen (S/W), € 10,00
- Kurd Driver –  Federzeichnungen, 
	              100 Seiten, 83 Zeichnungen (S/W), € 10,00
- Kurd Driver – Ölgemälde, 
	            108 Seiten, 89 Gemälde (Farbe), € 20,00
- Kurd Driver – Aquarelle, 
                        110 Seiten, 99 Aqurarelle (Farbe), € 20,00

In einer weitgehend säkularisierten Gesell-
schaft spielen die früher in Rösrath beson-
ders ausgeprägten Spannungen zwischen 
Protestanten und Katholiken kaum noch 
eine Rolle. Das Kreuz am Paffrather Weg 
ist jetzt auf Initiative von Herrn Norbert 
Lenke als sichtbares Zeichen der konfessi-
onellen Versöhnung renoviert worden. Der 
Geschichtsverein hat eine Hinweistafel 
beigesteuert, welche die historischen Zu-
sammenhänge erläutert.

Kurt Driver: Ein Jahrhundert in Grafiken, Zeichnungen und Gemälden

Aus der Geschäftstelle  – geöffnet DO, 16.00 - 18.00 Uhr

Wir haben noch  antiquarische Bücher  unseres Vereins (Schriftenreihe des Geschichtsvereins Rösrath e.V.) 
sowie weitere Familienbücher gegen Spenden für den Geschichtsverein abzugeben.
Bitte rufen Sie uns an: 02205-84636.

Erhältlich im Buchhandel 
oder beim Verfasser:  ratio-books, Harald Bertsch 
Köttinger Weg 2, 53797 Lohmar, Tel.: 02206-1343

Kreuz am Paffrather Weg (Foto: r.w.)
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